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Beratungsgegenstand

Stellenplanantrag Rechtsamt
(Referent: Herr Chase)

Antrag:

Im Stellenplan des Rechtsamtes wird eine Teilzeitstelle einer/s juristischen Mitarbeiterin/s in
Besoldungsgruppe A 14/15 ausgewiesen.

gez.

Helmut Chase
Berufsmafiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen:

Entstehen Kosten: X ja [ ] nein
wenn ja,
Einmalige Ausgaben Mittelverfligbarkeit im laufenden Haushalt
Jahrliche Folgekosten Euro:
47.800 Euro X] im VWH bei HSt: 023000 HGr. 4 47.800
[ ] im VMH bei HSt:
Objektbezogene Einnahmen |[] Deckungsvorschlag Euro:
(Art und HOhe) von HSt:
von HSt:
Zu erwartende Ertrage von HSt:
(Art und Hbhe)
Abrechnung bei AGR,
Gesellschaften, X Anmeldung zum Haushalt 2016 Euro:
Zweckverbande 47.800
[] Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Héhe von Euro fur die

Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen.

[] Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in H6he von Euro miUssen zum Haushalt 20 wieder angemeldet
werden.

[] Die zur Deckung angegebenen Mittel werden fiir inren Zweck nicht mehr bendtigt.

Kurzvortrag:

Im Stellenplan des Rechtsamtes sind seit 2011 3,5 Stellen fir Amtsleitung und juristische
Mitarbeiter/innen ausgewiesen. Derzeit verfligt das Rechtsamt Uiber 148 Wochenstunden der
juristischen Mitarbeiter einschlie3lich der Amtsleitung. Dem gegenlber entwickelten sich in den
Jahren 2011-2014 die Anzahl der Rechtsberatungen und Gerichtsverfahren wie folgt:
Rechtsberatungen: 2011: 666; 2012: 734; 2013: 860; 2014: 922; Steigerung 38,5 %;
Gerichtsverfahren: 2011: 139; 2012: 155; 2013: 123; 2014: 179; Steigerung 28,78 %.

Eine blof3e Darstellung der Fallzahlen wird jedoch der Bedeutung und der Intensitat der
juristischen Arbeit, insbesondere bei der Beratung und Betreuung von zahlreichen Grol3vorhaben
nicht gerecht. Beispielhaft seien hier die vielfaltige juristische Betreuung im Zusammenhang mit
dem Giel3ereigelande, dem Bayernoil-Gelande, dem Containerdorf flir Asylbewerber oder den
Zuschussruckforderungen fir die Glacisbriicke genannt. Auch die nahezu vollstandige juristische
Betreuung der Beteiligungen fuhrt zu einer Aufgabenftille, die mit der vorhandenen personellen
Ausstattung nicht mehr gewahrleistet werden kann.

Die Hohe der zu erwartenden Ertrdge aus den Abrechnungen mit den AGR, Gesellschaften und
Zweckverbanden kdnnen nicht beziffert werden, da diese wegen schwankender Beauftragungen
unterschiedlich ausfallen.



Im Durchschnitt der letzten drei Jahre wurden ca. 75.000,00 Euro eingenommen.

Aufgrund der absehbaren Entwicklung und des Wachstums der Stadt ist auch kinftig mit einer
weiteren Steigerung bei Rechtsberatungen und Gerichtsverfahren, sowohl hinsichtlich deren
Quantitat als auch deren Qualitat, zu rechnen. Die Zusammenarbeit mit Rechtsanwalten erfolgt nur
in Fallen mit Anwaltszwang bei den Zivilgerichten und in rechtlich sehr schwierigen und
umfangreichen Einzelféllen in speziellen Rechtsmaterien. Zudem ist in diesen Fallen eine interne
Koordination und Sachverhaltsaufklarung durch das Rechtsamt erforderlich.

Die Sitzungsvorlage ist mit der Steuerungsunterstitzung abgestimmt.



	Datum
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Dropdown4
	Dropdown5
	Kontrollkästchen7
	Text23
	Text24
	Kontrollkästchen8
	Text20
	Text21
	Text22
	Kontrollkästchen9
	Text25
	Sachverhalt

